
selben en der Pietismus, vorbereitet durch die Täufer, sich festsetzte, D

Remstal ürttemberg.
Das Täutertum versickerte gleichsam 1111 rdreich alterte und starb

egte er ruchtbare Keime Überwintern 11 den religiös vorbereiteten
empfänglichen Boden.

Diesem Zusammenhang WAÜlTl'! territorial nachzugehen, bis Tatsachen
WISSCH, 51 geistesgeschichtlich überschauen.

Friedmanns Studie heifßt Vennonite Devotional [ iterature
e Forschung nach der Herkunft der Gebetsliteratur en deutschen
Landeskirchen lag ‚383 Arogen bis 914 ZW 919 914 w165 der Leipziger Theoloezgie-
Protfessor Pau/! Althaus endlich 111 Universitätsprogramm erstmals na da(ß
12 Gebetsliteratur de> Reformationsjahrhunderts sehr stark VO'  — katho
lischen besonders von jesuitischen Vorbildern abhänge Das War damals e1in VOe{I-
blüftender ber nicht wiaerleoter Satz

Ebenso esindrucksvoll War 919 die Arbeit desselben Verfassers “ Zr Einfüh
[UT!S die Quellengeschichte der kirchlichen Kollekten den lutherischen Ägen-
den des Jahrhunderts un würde Friedmann verdienstlichen Untersu-
chungen über die Gebetsliteratur an krönen durch Beantwortung der
Fragen velche Gebethücher fur Versammlungen der Hausandacht twa VO
FEinwanderern ach uUSA mitgebracht wurden und AUS welchen Kirchen des Kon
iNnenNTIS utherisch reformiert katholisch? Vol die Zusammenstellung nicht-menno-
nitischer Gebetbücher bei Friedmann Wann un: WO annn etwa deutsches,
holändisches englisches Gebetsout drüben eingeführt worden sein? In den deut-
schen Landeskirchen waren schon Jahrhundert länost „Kollekten” der
„Agenden” kirchliche Gebetbücher eingetührt auch die rmut die
WiHkür und der DAassıVve Widerstand der Pfarrer und GemeincGen dagegen War

Bei der Zusammenstellung dieser Bücher die GO 1NC o  W1S Auswahl bieten
sollten War ınan  ‚Ar A  A Althaus 94 7/ feststellte nicht kleinlich
hatte CNOMMEN Was INa  - and auch Katholisches SOSar Jesuitisches Denn die
katholische Kirche War doch die ecclesia j 3 f an konnte beten allen Spra-
chen der Welt

Thomas Kempis und Arndts Paradiesgärtlein, welche Friedmann
führt ursprünglich katholisches Gebetsgut, wurden ber offenbar VO den
Mennoniten unbefanoen benützt Solange Man eine studierten Prediger hatte
ral gewi das freie Herzensgebet des Predigers die Reoce] und das Bedürfnis nach
ıinem Versammlungsgebetbuch als Schutz ZCDEC Eintönigkeit wWar klein, vollends
werm iNan handschriftliche Gebete benützte Hier 1St Neuland der Forschung

Vgl auch den Artikel ber Friedmanns Buch diesem Heft
Ilse reiber Vielerlei Heimat unter dem Himme!]l Küstenverlao Hambure

194 Der Roman der Seßhaftwerdung rußlanddeutscher Mennoniten Kanada
Edward oder, D Sollen Christen sich der Kriegführung beteiligen?
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